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HERZ Raumtemperaturregelung  

Bei der Verwendung als Fussbodensensor wird eine Komforttemperatur des Fussbodens geregelt.
Sobald diese Komforttemperatur erreicht ist, wird der interne Sensor die Raumregelung weiter 
übernehmen.

Vorgabe der Temperatur in Abwesenheitsmodus
Die Temperatur für diesen Modus kann von 5 °C bis 20 °C verstellt werden. Die Werkseinstellung ist
16 °C.

Sollwertbegrenzung
Eine minimale und maximale Sollwertbegrenzung kann eingestellt werden.

Uhrzeit und Wochentag
Die Zeit und der Wochentag muss für das Zeitprogramm eingegeben werden. Bei einem Neustart oder 
nach Ablauf der Gangreserve von 10 Stunden, muss diese Einstellung neu vorgenommen werden.

Zeitprogramm 
Der optimale Wohnkomfort bei minimalem Energieverbrauch wird durch die Wahl eines individuellen 
Temperaturprofils für jeden Tag gewährleistet. Im Raumthermostat stehen 4 Zeitprogramme für jeden Tag zu 
Verfügung. Die Einstellungen können individuell blockweise für die gesamte Woche (Montag bis Sonntag), 
für Arbeitstage und Wochenende oder für jeden Tag gemacht werden. Es sind zwei Zeitprogramme für die 
Woche hinterlegt: Normalbetrieb von 06:00 Uhr bis 10:00 Uhr und von 15:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Für die 
restlichen Stunden ist der Absenkbetrieb aktiviert. Für davon abweichende Temperaturwünsche besteht 
die Möglichkeit weitere Zeitprogramme zu programmieren. Der Raumthermostat verfügt über einen 
Pilotuhrausgang, welcher immer unabhängig von der Betriebsart gemäss Zeitprogramm aktiv ist. Dieser 
Ausgang kann benutzt werden um z. B. über einen Regelverteiler 3 F798 XX weitere Raumthermostate 
in den Absenkungsmodus zu schalten. 

Istwertkorrektur
Der Einfluss der Wandtemperatur kann um ±2 °C korrigiert werden. Als angegebene Temperatur wird die 
korrigierte Temperatur im Display angezeigt.

Einstellung der Hintergrundbeleuchtung
Die Hintergrundbeleuchtung des Displays kann eingestellt oder abgeschaltet werden.

Zurückstellen auf Werkseinstellung
Es können alle Einstellungen und geänderten Zugangscodes auf die Werkseinstellung zurückgestellt 
werden. Der Knopf muss 5 Sekunden gedrückt werden um die Rückstellung zu bestätigen. Nach der 
Rückstellung startet der Raumthermostat neu. Die Uhrzeit und Wochentage müssen neu eingegeben 
werden.

Back
Kehrt auf die Grundebene zurück oder geht eine Ebene zurück.

Parameter
Um die Parameter einzustellen, gehen Sie bitte wie folgt vor:

Die entsprechenden Einstellungen entnehmen Sie bitte dem Handbuch.

Wenn ein Fussbodensensor angeschlossen und im Parameter 040 aktiviert ist, wird folgendes Sym-
bol als nächstes Symbol angezeigt:

Die Werkseinstellung ist 3 und entspricht ca. 22 °C. Es besteht die Möglichkeit diese zu ändern:

°C
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Bei der Verwendung als Fussbodensensor wird eine Komforttemperatur des Fussbodens geregelt.
Sobald diese Komforttemperatur erreicht ist, wird der interne Sensor die Raumregelung weiter über-
nehmen.

Vorgabe der Temperatur in Abwesenheitsmodus
Die Temperatur für diesen Modus kann von 5 °C bis 20 °C verstellt werden. Die Werkseinstellung ist
16 °C.

Sollwertbegrenzung
Eine minimale und maximale Sollwertbegrenzung kann eingestellt werden.

Uhrzeit und Wochentag
Die Zeit und der Wochentag muss für das Zeitprogramm eingegeben werden. Bei einem Neustart
oder nach Ablauf der Gangreserve von 10 Stunden, muss diese Einstellung neu vorgenommen wer-
den.

Zeitprogramm
Der optimale Wohnkomfort bei minimalem Energieverbrauch wird durch die Wahl eines individuellen
Temperaturprofils für jeden Tag gewährleistet. Im Raumthermostat stehen 4 Zeitprogramme für jeden
Tag zu Verfügung. Die Einstellungen können individuell blockweise für die gesamte Woche (Montag
bis Sonntag), für Arbeitstage und Wochenende oder für jeden Tag gemacht werden. Es sind zwei
Zeitprogramme für die Woche hinterlegt: Normalbetrieb von 06:00 Uhr bis 10:00 Uhr und von 15:00
Uhr bis 22:00 Uhr. Für die restlichen Stunden ist der Absenkbetrieb aktiviert. Für davon abweichende
Temperaturwünsche besteht die Möglichkeit weitere Zeitprogramme zu programmieren.
Der Raumthermostat verfügt über einen Pilotuhrausgang, welcher immer unabhängig von der Be-
triebsart gemäss Zeitprogramm aktiv ist. Dieser Ausgang kann benutzt werden um z. B. über einen
Regelverteiler FXV 3*** weitere Raumthermostate in den Absenkungsmodus zu schalten.

Istwertkorrektur
Der Einfluss der Wandtemperatur kann um ±2 °C korrigiert werden. Als angegebene Temperatur wird
die korrigierte Temperatur im Display angezeigt.

Einstellung der Hintergrundbeleuchtung
Die Hintergrundbeleuchtung des Displays kann eingestellt oder abgeschaltet werden.

Zurückstellen auf Werkseinstellung
Es können alle Einstellungen und geänderten Zugangscodes auf die Werkseinstellung zurückgestellt
werden. Der Knopf muss 5 Sekunden gedrückt werden um die Rückstellung zu bestätigen. Nach der
Rückstellung startet der Raumthermostat neu. Die Uhrzeit und Wochentage müssen neu eingegeben
werden.

Back
Kehrt auf die Grundebene zurück oder geht eine Ebene zurück.

  Parameter
Um die Parameter einzustellen, gehen Sie bitte wie folgt vor:
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Die entsprechenden Einstellungen entnehmen Sie bitte dem Handbuch.

 Code 1234

Parameter Beschreibung
Par-010 Voreingestellter PWM-Regelalgorithmus für folgende Anwendungen:

Fussbodenheizung Standard
Fussbodenheizung Niedrigenergie
Radiator / Heizkörper
Konvektor passiv (Aufheizzeit langsam)
Ventilatorkonvektoren – PI quasi 2-Punkt-Regelung

Par-020 Kühlsperre aktivieren / deaktivieren
Die Kühlsperre verhindert das Abkühlen des geregelten Raums. Wenn die Kühlsperre akti-
viert ist und der Betriebsmodus auf Kühlung steht, ist der Heizmodus ebenfalls ausser Be-
trieb.

Par-030 Verriegelung der Bedienung mit einem Code versehen oder Behördenausführung.
Die Verriegelung muss zusätzlich im Menü Betriebsmodus aktiviert werden. Es können keine
Einstellungen vorgenommen werden. Der Verriegelungscode wird verlangt, wenn der Knopf
während 5 Sekunden gedrückt wird.

Par-031 Codes für die Verriegelung der Bedienung ändern Einstellmöglichkeit zwischen 0000 bis
9999

Par-040 Aktivierung eines externen Sensors
Es kann anstelle des internen Sensors, ein externer Sensor angeschlossen werden.
Bei Verwendung als externer Raumsensor ist der interne Sensor des Raumthermostats ab-
geschaltet.
Einstellung der Sollwerttemperatur des externen Sensors im Menü «Einstellung»

Par-041 Einstellung Korrektur der Fussbodentemperatur
Eine abweichende Messung der Fussboden-Ist-Temperatur kann korrigiert werden. Einstell-
bereich -2 °C bis +2 °C

Par-050 Verstellung der Zeitdauer der Hintergrundbeleuchtung des Displays.
Bestimmt die Dauer der Hintergrundbeleuchtung nach einer Bedienung. Der Einstellbereich
ist von 0 bis 30 Sekunden in 5 Sekunden Schritten.

Par-090 Anzeigen des Status des Ausgangssignals am thermischen Antrieb.
Bei aktivem Ausgang zu thermischen Antrieben wird das Heizsymbol bzw. Kühlsymbol lang-
sam blinken. Ist dieser Ausgang nicht aktiv, wird das Symbol dauerhaft eingeblendet.

Par-110 Einstellung des Wirksinns vom Raumregler (NC, normal geschlossen oder NO, normal geöff-
net). Werkseinstellung: NC, normal geschlossen.
Der Wirksinn des Raumreglers und daher der Ausgang für thermische Antriebe wird umge-
kehrt. Hierfür müssen thermische Antriebe (NO) eingesetzt werden.
Beim Verwenden dieser Funktion zusammen mit dem Regelverteiler FXV 3210, muss am
Regelverteiler ebenfalls der Wirksinn auf NO gestellt werden.

Par-161 Einstellung der Frostschutztemperatur.
Aktiviert automatisch die Frostschutzfunktion beim Unterschreiten der eingestellten Tempera-
tur von 5 °C. Der Grenzwert kann zwischen 5 °C und 10 °C eingestellt werden.

Par-170 «Optimiertes Zeitprogramm» aktivieren.
Ist die Funktion «Optimiertes Zeitprogramm» aktiviert (Werkseinstellung), wird der Sollwert
zur eingegebenen Zeit erreicht. Um den Sollwert zu erreichen, wird der Heiz- oder der Kühl-
modus rechtzeitig vor der eingegebenen Zeit gestartet. Um Energie einzusparen, wird die
Zeit errechnet, die notwendig ist um vorzeitig die Temperatur für den reduzierten Betrieb an-
zufahren.

Par-190 Einstellung der Zykluszeit der Ventilschutzfunktion
Die Zykluszeit für die Ventilschutzfunktion kann eingestellt werden. Diese Funktion verhindert
das Festkleben des Kegels im Ventil. Wird die Funktion auf 0 Tagen gesetzt ist die Funktion
abgeschaltet. Die Werkseinstellung ist alle 14 Tage unabhängig des Zustandes des Aus-
gangs während dieser Periode.

Par-191 Bestimmung der Ansteuerungsdauer während der Ventilschutzfunktion.
Je nach Laufzeit des thermischen Antriebs kann die Ansteuerungszeit optimiert werden. Die
Werkseinstellung beträgt 5 Minuten.
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Parameter Beschreibung

Par-010

Voreingestellter PWM-Regelalgorithmus für folgende Anwendungen:
Fussbodenheizung Standard
Fussbodenheizung Niedrigenergie
Radiator / Heizkörper
Konvektor passiv (Aufheizzeit langsam)
Ventilatorkonvektoren – PI quasi 2-Punkt-Regelung

Par-020

Kühlsperre aktivieren / deaktivieren
Die Kühlsperre verhindert das Abkühlen des geregelten Raums. Wenn die 
Kühlsperre aktiviert ist und der Betriebsmodus auf Kühlung steht, ist der 
Heizmodus ebenfalls ausser Betrieb.

Par-030

Verriegelung der Bedienung mit einem Code versehen oder Behördenausführung.
Die Verriegelung muss zusätzlich im Menü Betriebsmodus aktiviert werden. Es 
können keine Einstellungen vorgenommen werden. Der Verriegelungscode wird 
verlangt, wenn der Knopf während 5 Sekunden gedrückt wird

Par-031
Codes für die Verriegelung der Bedienung ändern Einstellmöglichkeit zwischen 
0000 bis 9999

Par-040

Aktivierung eines externen Sensors
Es kann anstelle des internen Sensors, ein externer Sensor angeschlossen 
werden. Bei Verwendung als externer Raumsensor ist der interne Sensor des 
Raumthermostats abgeschaltet. Einstellung der Sollwerttemperatur des externen 
Sensors im Menü «Einstellung»

Par-041
Einstellung Korrektur der Fussbodentemperatur
Eine abweichende Messung der Fussboden-Ist-Temperatur kann korrigiert werden. 
Einstellbereich -2 °C bis +2 °C

Par-050
Verstellung der Zeitdauer der Hintergrundbeleuchtung des Displays.
Bestimmt die Dauer der Hintergrundbeleuchtung nach einer Bedienung. Der 
Einstellbereich ist von 0 bis 30 Sekunden in 5 Sekunden Schritten.

Par-090

Anzeigen des Status des Ausgangssignals am thermischen Antrieb.
Bei aktivem Ausgang zu thermischen Antrieben wird das Heizsymbol bzw. 
Kühlsymbol langsam blinken. Ist dieser Ausgang nicht aktiv, wird das Symbol 
dauerhaft eingeblendet.

Par-110

Einstellung des Wirksinns vom Raumregler (NC, normal geschlossen oder NO, 
normal geöffnet).
Werkseinstellung: NC, normal geschlossen.
Der Wirksinn des Raumreglers und daher der Ausgang für thermische Antriebe 
wird umgekehrt. Hierfür müssen thermische Antriebe (NO) eingesetzt werden.
Beim Verwenden dieser Funktion zusammen mit dem Regelverteiler 3 F798 ХХ, 
muss am Regelverteiler ebenfalls der Wirksinn auf NO gestellt werden.

Par-161

Einstellung der Frostschutztemperatur.
Aktiviert automatisch die Frostschutzfunktion beim Unterschreiten der eingestellten 
Temperatur von 5 °C. Der Grenzwert kann zwischen 5 °C und 10 °C eingestellt 
werden.

Par-170

«Optimiertes Zeitprogramm» aktivieren.
Ist die Funktion «Optimiertes Zeitprogramm» aktiviert (Werkseinstellung), wird der 
Sollwert zur eingegebenen Zeit erreicht. Um den Sollwert zu erreichen, wird der 
Heiz- oder der Kühlmodus rechtzeitig vor der eingegebenen Zeit gestartet. Um 
Energie einzusparen, wird die Zeit errechnet, die notwendig ist um vorzeitig die 
Temperatur für den reduzierten Betrieb anzufahren.
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Par-190

Einstellung der Zykluszeit der Ventilschutzfunktion
Die Zykluszeit für die Ventilschutzfunktion kann eingestellt werden. Diese Funktion 
verhindert das Festkleben des Kegels im Ventil. Wird die Funktion auf 0 Tagen 
gesetzt ist die Funktion abgeschaltet. Die Werkseinstellung ist alle 14 Tage 
unabhängig des Zustandes des Ausgangs während dieser Periode.

Par-191
Bestimmung der Ansteuerungsdauer während der Ventilschutzfunktion.
Je nach Laufzeit des thermischen Antriebs kann die Ansteuerungszeit optimiert 
werden. Die Werkseinstellung beträgt 5 Minuten.

Par-230
Bestimmung Pilotuhrausgang
Der Pilotuhrausgang kann entweder für die Weiterleitung des Zeitprogramms oder 
zur generellen Absenkung bzw. Abschaltung der Anlage verwendet werden.

Par-420

Servicecode 1234 um das Servicemenü zu ändern.
Um ungewünschten Zugang zu den Serviceparametern zu vermeiden, empfehlen 
wir, dass der Servicecode vom Installateur geändert und sicher dokumentiert wird. 
Der Servicecode kann zurückgestellt werden, indem ein Reset durchgeführt wird. 
Siehe Einstellungen „Zurückstellen auf Werkseinstellungen“.

   Display
Eine LCD-Anzeige wird verwendet, Abmessung 58 x 34 mm

Parameter Beschreibung
Par-230 Bestimmung Pilotuhrausgang

Der Pilotuhrausgang kann entweder für die Weiterleitung des Zeitprogramms oder zur gene-
rellen Absenkung bzw. Abschaltung der Anlage verwendet werden.

Par-420 Servicecode 1234 um das Servicemenü zu ändern.
Um ungewünschten Zugang zu den Serviceparametern zu vermeiden, empfehlen wir, dass
der Servicecode vom Installateur geändert und sicher dokumentiert wird.
Der Servicecode kann zurückgestellt werden, indem ein Reset durchgeführt wird. Siehe Ein-
stellungen „Zurückstellen auf Werkseinstellungen“.

Display
Eine LCD-Anzeige wird verwendet, Abmessung 58 x 34 mm

Wochentag

Entriegelung

Betriebsart

Einstellung/Parameter

Fahrenheit

Ist- und Sollwert

Uhrzeit

Celsius

Minimale Sollwertbegrenzung

Maximale Sollwertbegrenzung

Bestätigen

Ebene zurück

Schaltzeiten

Ausschalten

ECO-Absenkung

Normalbetrieb

Zeitprogramm

Kühlen

Heizen

Abwesenheit

Zusatzinformation
Gangreserve
Nach dem Ablaufen der Gangreserve (ca. 10 Stunden) gehen die Einstellungen nicht verloren. Nur
die Uhrzeit und der Wochentag müssen neu eingegeben werden.

Schaltausgangsanzeige
Am Display kann erkannt werden, ob der Schaltausgang aktiv ist und der thermische Antrieb ange-
steuert wird. Bei aktivem Ausgang blinkt das Symbol «Heizen» oder «Kühlen» in einem langsamen
Rhythmus. Die Schaltausgangsanzeige kann im Menü «Parameter»aktiviert oder deaktiviert werden.

Entsorgung
Bei einer Entsorgung ist die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung zu beachten.
Weitere Hinweise zu Material und Werkstoffen entnehmen Sie bitte der Material- und Umweltdeklara-
tion zu diesem Produkt.
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Wochentag

Entriegelung

Betriebsart
Einstellung/Parameter

Fahrenheit

Uhrzeit

Celsius
Minimale Sollwertbegrenzung
Maximale Sollwertbegrenzung
Bestätigen
Ebene zurück
Schaltzeiten
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Ist- und Sollwert

   Zusatzinformation
Gangreserve
Nach dem Ablaufen der Gangreserve (ca. 10 Stunden) gehen die Einstellungen nicht verloren. Nur die 
Uhrzeit und der Wochentag müssen neu eingegeben werden.

Schaltausgangsanzeige
Am Display kann erkannt werden, ob der Schaltausgang aktiv ist und der thermische Antrieb 
angesteuert wird. Bei aktivem Ausgang blinkt das Symbol «Heizen» oder «Kühlen» in einem langsamen 
Rhythmus. Die Schaltausgangsanzeige kann im Menü «Parameter»aktiviert oder deaktiviert werden.

Entsorgung
Bei einer Entsorgung ist die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung zu beachten.
Weitere Hinweise zu Material und Werkstoffen entnehmen Sie bitte der Material- und Umweltdeklaration
zu diesem Produkt.
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   Anschlussplan Anschlussplan
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